
Lebens-Tiden

Auf dem Bahnhof der Gezeiten

kommen stetig Menschen an

manche

werden uns bgeleiten

ziehen uns in ihren Bann

Leuchten strahlend, leuchten hell

in der Menge dieser Massen

andere verblassen schnell

und man wird sie stehenlassen

Eine Weile lachen, weinen,

streiten, trauern, glücklich sein

doch am Ende sieht man's ein

im Grunde sind wir doch allein

Auf dem Bahnhof der Gezeiten

fahren ständig Züge fort

bis in unsre Endlichkeiten

dann ist der Tod 
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